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Gerste 
Gerste wird schon seit mehr als 6000 Jahren angebaut. Sie stammt aus 
dem fernen Osten. Die Ähren der Gerste haben lange Grannen . An 
einer Ähre wachsen bis zu 50 Körner. 

Im Frühherbst, also kurz nach der Ernte, wird die Wintergerste gesät. 
Sie braucht länger zum Reifen. Aus ihr gewinnt man Futter für Tiere .  

Die Sommergerste sät man im Frühjahr, da sie nur etwa 100 Tage 
benötigt, bis sie reif ist.  

Sommergerste wird vorwiegend zum Brauen von Bier  und zur 
Herstellung von  Whisky verwendet.  

 

 

Gerste Gerstenkörner 

Gerstenfeld 


